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Sehr geehrte Damen und Herren,   
  
  
die Mobile Jugendarbeit der StädteRegion Nordeifel plant für den Juni 2026 eine 
pädagogisch begleitete Ferienfahrt für Jugendliche mit besonderem 
Unterstützungsbedarf. Hiermit möchten wir anfragen, ob der Lions Club Monschau 
eine finanzielle Förderung dieses Projektes ermöglichen könnte. 
  
In der Vergangenheit hat Ihre Vereinigung  bereits Ferienfahrten des Allgemeinen 
Sozialen Dienstes (ASD) unseres Amtes für Kinder, Jugend und Familie (der 
StädteRegion Aachen) finanziell gefördert. Die nun geplante Ferienfahrt fällt 
organisatorisch und inhaltlich in den Aufgabenbereich der Mobilen Jugendarbeit und 
wird künftig nicht mehr über den ASD umgesetzt. Inhaltlich richtet sie sich weiterhin 
an eine vergleichbare Zielgruppe innerhalb desselben Jugendamtes.  
  
Nach unserer Kenntnis lag die Förderhöhe bei den bisherigen Unterstützungen bei 
etwa 250 Euro. Eine Förderung in vergleichbarer Höhe würden wir daher auch für 
dieses Projekt gerne erneut anfragen.  
  

1. Ausgangslage 
Die Mobile Jugendarbeit der StädteRegion Aachen arbeitet aufsuchend in den 
Gemeinden Roetgen, Simmerath und Monschau. Viele der erreichten Jugendlichen 
wachsen in belasteten Lebenslagen auf und verfügen nur eingeschränkt über 
Möglichkeiten, an Ferienangeboten oder Freizeitfahrten teilzunehmen. Finanzielle 
Ressourcen der Familien, fehlende Unterstützungssysteme sowie persönliche 
Belastungen führen dazu, dass Urlaubserfahrungen und gemeinsame 
Freizeitaktivitäten häufig nicht möglich sind. 
Gleichzeitig zeigen die Jugendlichen einen hohen Bedarf an gemeinschaftlichen 
Erlebnissen, stabilen Beziehungen und positiven Erfahrungsräumen außerhalb ihres 
Alltags. 
  

2. Zielgruppe 
Angesprochen werden Jugendliche im Alter von 13-17 Jahren, die durch das 
niederschwellige Angebot der Mobilen  Jugendarbeit erreicht werden und einen 
besonderen Unterstützungsbedarf aufweisen. Viele stammen aus sozial 
benachteiligten Verhältnissen, sei es durch Migrationshintergrund, traumatische 
Erfahrungen oder kranke Eltern zu Hause. Geplant ist eine Gruppe von 8 
Jugendlichen. 
  

3. Zielsetzung 



• Stärkung sozialer Kompetenzen (Teamfähigkeit, Rücksichtnahme, 
Konfliktfähigkeit) 

• Förderung von Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeit 
• Ermöglichung von Erholung und Abstand vom belastenden Alltag 
• Stärkung der Beziehung zwischen Jugendlichen und Fachkräften 
• Förderung von Partizipation und Mitbestimmung 

  
4. Projektbeschreibung / Inhalt 

Geplant ist eine 5-tägige Ferienfahrt nach Starnberg/ Maisinger See (Unterkunft: 
Tabalugahaus der Peter Maffay Stiftung) im Zeitraum 22.06.-26.06.26. Die 
Jugendlichen werden gemeinsam mit den zwei Fachkräften der Mobilen Jugendarbeit 
anreisen. 
Das Programm wird altersgerecht und partizipativ gestaltet. Geplante Elemente sind 
u.a.: 

• Erlebnispädagogische  Freizeitaktivitäten (z.B.: Wanderungen, 
Ausflüge, Naturerlebnisse) 

• Gruppenangebote zur Förderung von Teamarbeit 
• Gemeinsame Mahlzeiten und Alltagsgestaltung 
• Freizeit zur selbstbestimmten Gestaltung 

  
Die Jugendlichen werden bereits im Vorfeld in die Planung einbezogen (z.B. 
Programmideen, Regeln, Wünsche). Die Fahrt orientiert sich an den Prinzipien der 
lebensweltorientierten Sozialen Arbeit sowie an den Grundsätzen der Mobilen 
Jugendarbeit: Freiwilligkeit, Niederschwelligkeit, Beziehungsarbeit und Partizipation. 
  

5. Betreuung / Rahmen 
• Teilnehmerzahl: 8 Jugendliche 
• Betreuung: 2 Fachkräfte der Mobilen Jugendarbeit 
• Dauer: 5 Tage 

  
Ein Teil der Projektkosten (Unterkunft, Energiekosten, ein Fahrzeug sowie zwei 
pädagogische Angebote vor Ort) wird dankeswerterweise durch die Peter Maffay 
Stiftung finanziert. 
  
Für folgende Posten werden noch Fördermittel benötigt: 

• An- und Abreise mit der Bahn 
• Verpflegung vor Ort 
• Anmietung eines zusätzlichen Fahrzeugs 
• Spritkosten 
• Eintrittsgelder für Ausflüge und Freizeitangebote 

  
Der verbleibende Finanzierungsbedarf beläuft sich insgesamt auf ca. 2.5000 Euro. 



  
Wir würden uns freuen, wenn Sie das Projekt, wie in der Vergangenheit, finanziell 
unterstützen könnten. 
Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung. 
 


